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Kommunalwahlen

Bedeutung. Wir freuen uns, Ihnen starke und
engagierte Kandidatenteams für den
Gemeinderat sowie für beide Ortsräte und den
Kreistag zur Wahl stellen zu können. Alle
Kandidatinnen und Kandidaten bringen
Erfahrung, neue Ideen und die nötige
Leidenschaft mit, um Salzbergen und seine
Ortsteile weiter positiv zu gestalten.
Besonders stolz sind wir darauf, mit unserem
erfolgreichen Bürgermeisterkandidaten
Andreas Kaiser erneut ins Rennen zu gehen,
der durch seine langjährige Erfahrung viel
Vertrauen genießt und klare Vorstellungen für
die weitere Zukunft unserer Gemeinde hat. 
Für eine verlässliche und konstruktive
Ratsarbeit sind klare Mehrheiten entscheidend.
Nur so können gute Entscheidungen getroffen
und wichtige Projekte für Salzbergen
konsequent umgesetzt werden. Deshalb meine
große Bitte an Sie: Gehen Sie unbedingt wählen.
Jede Stimme stärkt die demokratischen
Parteien und damit unsere gemeinsame
Zukunft. Achten Sie darauf, richtig zu wählen –
für Stabilität, für Verlässlichkeit und für eine
starke kommunale Demokratie.
Falls Sie am Wahltag verhindert sind oder es für
Sie einfacher ist, nutzen Sie gern die Briefwahl.
Sie ist eine hervorragende Möglichkeit, Ihre
Stimme sicher abzugeben, statt am Wahltag
nicht wählen zu können.

Dich ärgert etwas? Du fragst dich, warum ein
Projekt nicht vorankommt? Oder du hast etwas
gehört und möchtest wissen, ob es wirklich
stimmt?
Sprich uns als Ratsmitglieder einfach an. Wir
hören zu, beantworten deine Fragen und
nehmen deine Anliegen ernst. Und wenn wir
eine Antwort einmal nicht sofort parat haben,
kümmern wir uns gerne darum und
informieren uns.
Kommunalpolitik lebt vom Austausch – wir
freuen uns auf das Gespräch mit dir.

Komm mit uns ins Gespräch über
Kommunalpolitik in Salzbergen!

Grußwort
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Beigefügt finden Sie die Flyer zu unseren
Kandidatinnen und Kandidaten für die Räte
sowie unseres Bürgermeisterkandidaten.
Informieren Sie sich, sprechen Sie uns gerne an
– und unterstützen Sie uns mit Ihrer Stimme.
Herzliche Grüße
für das Vorstandsteam
Robin Casper

Liebe Salzbergerinnen und
Salzberger,
die Kommunalwahl steht vor
der Tür – und für unsere
Gemeinde Salzbergen ist sie von 



Ehrenamt
Gemeinsam für unsere Vereine - CDU ist verlässlicher Partner des Ehrenamts

Finanzierung:
Dennoch bleibt eine hohe Investitionssumme,
die hoffentlich durch erfolgreiche Sponsoring-
maßnahmen im Gesamtpaket umsetzbar wird.
Vor diesem Hintergrund haben wir uns - im
Gegensatz zur Opposition im Gemeinderat -
dafür eingesetzt, die bereits für den Parkplatz
vorgesehenen Haushaltsmittel neu zu
priorisieren. So kann zunächst der Bau der
Tribüne in Angriff genommen werden. Im
nächsten Schritt soll – sofern die finanziellen
Voraussetzungen gegeben sind – der neue
Hauptplatz folgen. Die Verbesserung der
Parkplatzsituation bleibt dabei ausdrücklich ein
Ziel, dass in den kommenden Jahren
weiterverfolgt werden soll. 

Bereits im Frühjahr 2023 haben wir uns mit
dem SVA getroffen, um über die Zukunft des
Sportgeländes am Ahlder Damm und die Ziele
des Vereins zu sprechen.

Parkplätze:
Im gemeinsamen Austausch wurde deutlich,
dass die bestehende Parkplatzsituation eine
Gefahr für Sportlerinnen und Sportler sowie
Besucherinnen und Besucher darstellt.
Gemeinsam wurden deshalb verschiedene
Möglichkeiten ausgelotet, um den Parkplatz
sicherer zu gestalten. 

neuer Hauptplatz:
Im Laufe der folgenden Monate kamen zudem
lang gehegte Wünsche der Fußballabteilung
wieder auf den Tisch. Die Idee eines neuen
Hauptplatzes mit einer Tribüne, die über Jahre
kaum weiterverfolgt worden war, wurde
gemeinsam mit uns besprochen. Auch dieses
Vorhaben sehen wir als wichtige Investition in
die Zukunft des Vereins und möchten es nach
Kräften unterstützen.

Prioritäten setzen:
In der Kommunalpolitik lassen sich solche
Projekte jedoch nicht von heute auf morgen
umsetzen. Investitionen müssen frühzeitig
geplant und im Haushalt verankert werden.
Gleichzeitig gilt es, passende Förderprogramme
zu identifizieren und zu nutzen, damit sich die
finanzielle Belastung für die Kommune
reduziert.  

SVA - Sportgelände Ahlder Damm

Untertitel

Eigentlich war ein Soccer-Court im Zuge der
Umgestaltung des Friedhofsgeländes an der
Lindenstraße vom Planer vorgesehen. Die Idee
fand viel Zustimmung – der Standort allerdings
nicht.
Im Dialog entstand deshalb der Vorschlag, den
Soccer-Court auf das Sportgelände zu verlegen.
Nun soll im September endlich der Baubeginn
erfolgen. Wir hoffen, dass schon im Herbst viele
Kinder dort spielen und trainieren können.
Die Geschichte zeigt: Kommunalpolitik braucht
manchmal Zeit. Aber sie lebt davon, zuzuhören
und gute Ideen dort umzusetzen, wo sie den
größten Nutzen bringen.

Wir haben zugehört: 
neuer Soccer-Court am Sportplatz

Die Unterstützung unserer Vereine und des Ehrenamts ist uns ein wichtiges Anliegen. Gute
Kommunalpolitik funktioniert, wenn wir den Vereinen zuhören, ihre Ideen aufgreifen und
gemeinsam die Voraussetzungen dafür schaffen, dass wichtige Projekte Schritt für Schritt Realität
werden. So stärken wir das Ehrenamt und investieren nachhaltig in die Zukunft unserer
Vereinslandschaft. 



Sanierungsmaßnahmen
UntertitelHallenbadsanierung beginnt

Die CDU hat bei der Planung der Sanierung des
Hallenbades besonderen Wert auf die Hinweise
des Hauptnutzers, der DLRG Salzbergen, gelegt.
Auf deren Wunsch wird z.B. eine verbesserte
behindertengerechte Ausstattung eingeplant.
Die ersten Gewerke sind jetzt ausgeschrieben.
Mit dem Umbau wird jetzt begonnen. Ziel ist die
vollständige Sanierung des Gebäudes, der
Einbau neuester Technik, verbesserte und
erweiterte Umkleide- und Sanitäranlagen, ein
gesicherter Kinderspielbereich und endlich
wieder ein nutzbares 1-Meter-Brett. Die
Wiedereröffnung wird im Frühjahr 2028
erfolgen. 

Ortskernsanierung geht weiter

Die Städtebauförderungsmittel fließen bis in
das Jahr 2033. Folgende öffentliche Maßnah-
men sollen noch umgesetzt werden:

Flankierend zum Ausbau der Bahnsteige
und der Aufzüge saniert die Gemeinde das
Bahnhofumfeld (neue Fahrradabstell-
anlagen, Bau einer öffentlichen Toilette,
Gestaltung Bahnhofsvorplatz, Ausbau von
Bushaltestellen)
Sanierung des Hannoverschen
Güterschuppens an der Lindenstraße
Bau eines besonderen Spielplatzes am
Standort des ehemaligen Feuerwehr-
museums
Bau eines neuen Parkplatzes am Friedhof
Neubau eines Rathauses zwischen
Bahnhofstraße und Hügelweg und Anlage
eines Rathausplatzes zur vielfältigen
Nutzung
Erweiterung des Feuerwehrgebäudes
gemäß Brandschutzbedarfsplan
(Fahrzeugeinstellplätze, Hygienebereiche
und mehr Parkraum für die Einsatzkräfte)
Sanierung weiterer Straßen

Wir bedanken uns bei allen privaten Investoren,
die bereits Maßnahmen durch-geführt und
damit zur Verschönerung des Ortskerns
beigetragen haben. Darüber hinaus hofft die
CDU-Salzbergen auf weitere private
Investitionen und wird diese nach Möglichkeit
unterstützen

Direkt im Rathaus
(Briefwahl-Stelle) per Briefwahl Am 13.09. im Wahllokal

So können Sie in den Wahlwochen CDU wählen:

Quelle: https://cdu-niedersachsen.de/wahlwochen2026/



In diesem Jahr soll noch der Bau einer
Wasserstoffpipeline durch das westliche
Gemeindegebiet beginnen. Das ist die Chance
für Salzbergener Betriebe, sich per Leitung mit
Wasserstoff versorgen zu lassen. Insbesondere
die Raffinerie hat großes Interesse, den soge-
nannten „Grünen Wasserstoff“ für die Produk-
tion zu nutzen. Gemeinde und Landkreis haben
einen Anschluss vorfinanziert, damit mit dem
Bau der Hauptleitung direkt eine Anschluss-
möglichkeit gegeben ist. Diese Investition in die
Zukunft unseres Industriestandortes hat die
CDU-Salzbergen ausdrücklich unterstützt. Sie
ist zudem ein guter Beitrag zur Energiewende.

Die Gemeinde verhandelt mit den örtlichen
Biogasanlagenbetreibern, Energieunternehmen
und privaten Investoren über den Ausbau des
Nahwärmenetzes in Salzbergen. Die
kommunale Wärmeplanung hat einige
Wohnbau- und Industriegebiete als
grundsätzlich geeignet für eine Nahwärme-
versorgung identifiziert. Ob hier ein
wirtschaftlicher Ausbau erfolgen kann, soll jetzt
durch Machbarkeitsuntersuchungen festgestellt
werden. Konkrete Ergebnissen sollen bis Ende
des Jahres der interessierten Öffentlichkeit
präsentiert werden.

Erneuerbare Energien
Nahwärmenetz: CDU empfiehlt Beteiligung

an Betreibergesellschaft
Wasserstoff: CDU befürwortet Anschluss an

das Wasserstoff-Kernnetz

Auf beiden Seiten der A30 in Bexten entstehen
drei größere PV-Freiflächenanlagen. Die
Anlagen sollen noch dieses Jahr ans Netz
gehen. Sie entstehen in den baurechtlich
privilegierten Gebieten im Korridor von 200 m
an der Autobahn. Im Gegensatz zu den SPD-
Ratsmitgliedern hält die CDU es für aus-
reichend, den Ausbau von Freiflächenanlagen
auf diese Zonen zu beschränken. Über 300 ha
Potentialfläche könnten so für klima-
freundliche Stromerzeugung genutzt werden.
Bauleitplanungen für zusätzliche Flächen hält
die CDU nur unter ganz bestimmten
Bedingungen (z.B. Direktversorgung von
Unternehmen oder Quartieren) für notwendig.

Freiflächen-Photovoltaik: CDU hält
privilegierte Flächen für ausreichend

Der Landkreis hat unter Beteiligung der
Gemeinden Emsbüren und Salzbergen das
Vorranggebiet für Windenergieanlagen
nordöstlich der Autobahn A 30 erweitert. Die
Einspeisung des dort produzierten Stroms
erfolgt künftig u.a. über die Umspannanlage im
Industriegebiet Holsterfeld. Die CDU-
Salzbergen hat deshalb auf eine indirekte
Gewinnbeteiligung gedrängt.
Das gleiche Prinzip ist für einen neuen
Windpark in Altenrheine geplant, der in
Holsterfeld einspeisen wird. Auch hier wird die
Gemeinde von den erzielten Gewinnen
profitieren.
Wann der Windpark in Bexten repowert werden
soll, ist noch nicht bekannt.

Windparks:  CDU stimmt für Beteiligungen



Rück- und Ausblick

Ein Haus für alle Generationen und Lebenslagen

Familienzentrum, Senioren-
beauftragte sowie Gleich-
stellungsbeauftragte unter
einem Dach im Alten Gast-
haus Schütte. Ein Konzept,
das überzeugt und wichtige
Anlaufstelle für unter-
schiedliche Lebenslagen ist.
Das umfangreiche Angebot
für Menschen aller Genera-
tionen ist beeindruckend.
Die guten Rahmenbedin-
gungen für diese wertvolle
Arbeit wurden und werden
von der CDU im Rat stets
unterstützt. Danke für das
tolle Engagement. Wir freuen
uns, eure weiteren Ideen zu
begleiten.

✅  barrierefreier Gehweg Am Feldkamp, Teil 1 

✅  Jugendverbände im Holländischen Güter-

       schuppen

✅  Kreuzung Mehringer Straße / Emsstraße

✅  Erweiterung Einkauszentrum Am Gillenbrink

✅  neue Parkplätze am Bahnhof

✅  Industriegebiet Holsterfeld-West erweitert

✅  Radweg Feldstraße

✅  neuer Standort Feuerwehrmuseum

✅ Radweg Feldstraße

Was wir in den letzten 5 Jahren erreicht
haben...

Was wir in den nächsten 5 Jahren erreichen
wollen...

📋✏️  barrierefreier Gehweg Am Feldkamp, Teil 2

📋✏️  Musikverein im Hannoverschen Güter-

             schuppen

📋✏️  Ortsumgehung Bexten

📋✏️  neue Ansiedlungen im Einzelhandel

📋✏️  Sanierung Bahnhof

📋✏️  Industriegebiet Holsterfeld-Ost erweitern

📋✏️  Radweg Feldhookstraße

📋✏️  Wiedereröffnung Hallenbad

📋✏️  Neubau Rathaus

📋✏️  Erweiterung Feuerwehr

Bild KI generiert

Der Erfolg muss weitergehen: CDU Salzbergen
Am 13.09.20206 wählen gehen und alle Stimmen für die

Kandidaten der CDU



Aus den Ortsteilen

Nach der Schließung des EDEKA-Marktes in
Holsten wird zurzeit im ehemaligen
Ladengeschäft des Raumausstatters Kreimer
ein neuer „Dorfladen“ eingerichtet. Der kleine
Supermarkt wird ohne Personal vor Ort  
betrieben. Die CDU-Salzbergen freut sich, dass
nach intensiven Bemühungen durch unseren
Bürgermeister Andreas Kaiser und den Ortsrat,
dass auf diesem Wege endlich wieder eine
Einkaufsmöglichkeit im Ortsteil Hosten-Bexten
zur Verfügung steht. Dieser “Rund-um-die-
Uhr”-Service steht natürlich auch allen
Salzbergenern offen. Mit der Eröffnung des
Geschäftes, das künftig alles Notwendige für
den täglichen Bedarf bietet, ist im Herbst zu
rechnen. Dann wird der Einkauf mit einer
Kundenkarte unkompliziert möglich sein. 

Das ausverkaufte Baugebiet in Steide füllt sich.
Viele Familien sind bereits in ihr neues
Eigenheim eingezogen.  Jetzt fehlt noch ein
Spielplatz. Im Frühjahr trafen sich die Anlieger,
um Ideen für den geplanten Spielplatz
zusammen zu tragen. Die Ausschreibung der
Spielgeräte durch die Gemeinde ist erfolgt. Der
Aufbau steht im Herbst an. 

Nahversorgung in Holsten-Bexten
sichergestellt

Anlieger planen Spielplatz im Baugebiet
Steide

Bild KI generiert

Die L39 ist bekanntlich in einem sehr
schlechten Zustand. Die Mängel wurden der
zuständigen Straßenbehörde immer wieder
vorgetragen. Nun scheint Bewegung in die
Sache zu kommen. Die Landesbehörde
beabsichtigt eine abschnittsweise Sanierung.
Die Bemühungen des Ortsvorstehers und CDU-
Ratsmitglieds Helmut Bültel, des Bürger-
meisters und der CDU-Fraktion tragen nun
endlich Früchte. Die Details und der Zeitplan
müssen noch abgestimmt werden. 

Sanierung der L39 in Hummeldorf 

An verschiedenen Rastplätzen in Salzbergen
sind neue Unterstände und Sitzkombinationen
aufgebaut worden. Möglich machte dies ein
Zuschuss aus dem EU-LEADER-Förderpro-
gramm. Standorte sind u.a. die Bolzplätze in
Neumehringen, das Postkreuz in Hummeldorf
sowie die Bushaltestelle am Kreyenweg.

Neue Rasthütten durch LEADER-Förderung

Nachdem mit hohem Aufwand die Beleuchtung
der Busthaltestelle Anfang des Jahres
umgesetzt werden konnte, soll bis zum Winter
noch ein Wetterschutz gebaut werden.

Bushaltestelle L39/Am Wasserwerk

Schutzhütte in Neumehringen



Erstwähler-Info
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